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Der vorliegende vierte Tell dieses Artikels

beschreibt ausführ!ich den Nachbau
der Basisstation, gefolgt von den

einzelnen Komponenten der Sensorik
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Platinenbestuckung des
Nachbau	 Basisgerates
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Stdckliste Liild der Lciterplattcnlotos wird
Ufl (lie Bestückung der Platinen vorge-

nonlilien. Besondere Sorgfalt zahit sich in
der Regel aus und beugt eincr unnotigen
Fehlersuche vor. Em falsch eingesetzter
Widerstand kann (lie gesainte Funktion in
Frage stellen. mi ZweifelstalI enipfiehlt es
sich, den Wert der I c%ien Metallfilmwi-
dersiande mit eineni Ohiii-Meter vor (1cm
Einhau zu prulen.

Wit- heginnen (lie Bcstiickung mit den
Widerstdnden und Dioden, deren Anschlul3-
heinclien ahgewinkelt durch (lie entspre-
chenden Bohrungen der Platine zu sleeken
sind. Anschliel3cnd werden die Drahien-
den al-If der Plat inenunterseite etwas aus-
einandergehogen.daniit diese Bauteile nach
deni Ii mdrehen der Platinen n icht wieder
herausfallen kdnncn. Nachdem alle Di-
oden und Widerstiinde eingesetzt sind. wird
die Leiterplaite umgedreht and lest auf
eine Unterlage (z. B Sc haumgummiab-
schnitt) gedrhckt. Es folgt das Verldten
allerAnschlulSdriihte in einem Arbeitseang.
Die übersteheiiden Drahtenden sind so kurz
wie niöolich ahzuschneiden, ohne (lie Lot-
stelle selhst dahei zu heschLidigen.

Es llgt (las Einscizen der integrierten
Schaltkreise. Dahei ist unbedingi al-If die
richiige Einhaulage iu achten. Für den
Sinle-Ch ip-M i krocontroller IC I und den
Proiramrnbausiein IC 2 sind Sockel vor-
gesehen, während alle Obrigen ICs direkt
eingelOtet werden. Der PLCC-Sockel zur
Aufnahrne des
M ikrocontrol-
lers ist dahei so	 Iui
einzubauen, dal3
Pill 	 (Markie-	 al/c i
rung) zu (len An-
sch lulShLicllsen
bzw. (lie ahgeschrdglc Ecke des Sockels
ztir hinteren linken Platinenecke hinweist.
Das Einsetzen von IC 1 und IC 2 in Hire
Sockel erfolt Cr5!, nachdem (lie Leiter-
platte ansonsten fertiggesteilt is!.

Wahrend die Einbaulage der Folien- und
Kerarnikkondensatoren keine Rolle spielt,
ist hei den Elkos genau aut (lie richtige
Polariiiit ZL1 acliteii.

Die Transistoren zurDisplayansteuerung
sind so cinzusetzen. daB (lie abgetiachie
Seite hzw. (lie Beschritiungen von vorne
gesehen nach rechts liins eisen.

Der e instel I hare Spannungsregler LM
317 wird stehend und der 5V-Festspan-
nungsrcgler liegend mit eineni IJ-Kuhl-
korper niontiert. Im Anschlul3 liieran fol-
gen (lie beiden Einstelltrininier. der Taster
zum Ahgleichmodeaufruf. (lie S \Vestern-
Modular-Buchsen, der Codierstecker zur
RAM-Pufferung sowie die beiden Sub-D-
Anschl Lil3buclisen.

Nach dem Einldten der Buchsenleisie
zur Aufnalinie des Luftdruckmoduls und
(Icr heiden Hiil f en des Plalinensicherungs-

halters wendcn wit- uns (Icr Montage des
Netztransforniators zu.

Hierzu werden 4 Schrauhen M4 x 55
mm von untcn durch die cntsprechcnden
Bohrungen (ICr Platine gesteckt und aufder
Innenseite mit je einem 15 mill langen
Metallabstandsr011chen versehen. Der
Transformator wird darUbergesetzt und mit
je einer M4-Mutter test verschraubt. Erst
jetzt folgt (las VcrlOten der Anschlul3pins
des Transfornators aLit (Icr PlatinenLinter-
seite.

Als niichstcs seizen wit- den NC-AkkLi
zur RA M-Pufferimg em. Zuni polaritats-
richtigen Einhau hesitzt der NC-Akku am
Minuspol ciii Lfltschwert und am Pluspol 2
Lbtpins.

Die Bestuckung der Frontplatine ist recht
einfach. Hier werden die 36 Sieben-Seg-
ment-Anzeigen, die 23 Einzel-Leuchtdi-
oden. die 3 Taster sowie (lie Fotodiode zur
Aufnahme der Umgehungshell igkeit em-
gesetzt und verlötet. Beini Einhau (ICr Fo-
todiode. deren Katoden-Anschlu13heinchen
entweder cin kicines Hiikchen oder chic
Punktmarkierung aufweisen, 1st eine zu
grol3e H itzeentwicklung unbedingt zu ver-
meiden. Die LEDs sind mit einern Abstand
von 4 mm zwischen Diodenunterseite und
Platinenoberiliiche einzulhten.

Die soweit vorbereiteten Leiterplatten
können iiun niiteinander elektrisch und
rnechanisch verbunden werden. Hierzu
befindet sich am linken und rechten Rand

(Icr Frontplatine je eine Zentrierhohrung.
Anders als sonst gewohnt, wird hierje em
Lötstift von der BestUckungsseite her ciii-
gesteckt. Alsdann ist die Frontplatine an
(lie Basisplatine zu halten, so daB die Lot-
stifle in ganzer Lange aufderBestBckungs-
seite der Basisplatine aLif liegen. Nehen der
exakten Fluchtung der Leiterbahnpaare ist
bier besonders ant' einen rechten Winkel
zwischen den heiden Platinen zu achtcn.

Nach einer provisorischcn PunktlOtLing
an (Icr I inken und rechten Seite bIgt gege-
benen falls eine leichie Korrektur. Alsdann
werden siimtl iche Lei terhahnpaare unier
Zugabe von reichlich Lötzinn sowohl aul'
(Icr BestUckungsseite als auch aufder Pla-
t inenLinterseite miteinander verlOtet.

Bei der Montage der Netzzuleitung ist
hesondere Sorgfalt geboten, da hier spiiter
(lie 230V-Netzwechselspannung anliegen
wird. Die Netzkabeldurchfuhrung nut
KnickschutztUlle und Zugentlastung wird
in die enisprechende BohrLing (Icr RhcL-
wand cingesetzt und auf (ICr Innenseite iii it
(Icr zugehOrigen Mutter verschrauht.

Die Netzzuleitung 1st 50 einzLiluhren,
daB sic 100 min in (las Gehii Use ill nere ragt,
urn anschliel3end die Knickschutztdlle fest
ZLi verschrauben.

Auf einer LOnge von 70 mm wiid die
duBere lirnrnantelLing (Icr Netzzuleitung
entt'ernt und die braune und hlaLie Innen-
ader aLif 30 mm Lunge gekUrzt, d. h. (Icr
gelb-grune Schutzleiter is! 40 mm lunger
als die beiden Bhrigen Leitungen. Die 3
Kahelenden sind auf8 min Lunge von direr
Isolation zu hefreien.

Von den so vorhcreitcten Leitungen
werden die braune und (lie hlaue Ader
(lLirch (lie zuvor einzusetzenden LOtfisen
(Netz) geiadelt/gedrillt, so daB auch ohne
VerlOtLing cin versehentliches LOsen aus-
zuschlieBen ist. tinter Zugabc von ausrei-
chend LOtzinn werden jetzt die LeitLmgsen-
den an den Lötdsen festgelOtet.

An die 25polige Sub-D-BLichse wiid
rechts und an den 9poligen Sub-D-Stecker
links (jeweils von der Gehiiuscinnenseite
aus gesehen) cine LOtöse geschraubt. DLirch
beide Lötösen zusamnien wird (las ahiso-
lierte Ende des gelb-grUnen Schutzleiter-
anschlusses (ICr Neizzuleitung geladelt/
gedri lIt und ansch I iel3end ehen 'al Is sorg-
fBltig verlOtet.

Aufbau des Luftdrucksensors
Da (Icr Abgleicli des Luftdrucksensors

nicht zuletzt bedingt durch (lie erforderli-
che Ternperaturkompensation, abet- auch

durcli (lie Abso-
I Lit (I ru eke in ste I -
lung vcrgleichs-
weise aufwendig
is!. steht (Icr ent-
sprcchcnde Schal-
tungstei I als Icr-

iiges, hercits werksseiti g kalibriertes Mo-
dul zur VerfBgung.

Der LLi ftdrucksensor des Typs K PY 43 A
ist nebst zugehOriger Elektronik als kleine
Einsteckplatine ausgefUhrt. Diesel- Bau-
stein befindet sich als einzige Sensorein-
heit innerhalb der Basisstation, da der ha-
rc)rnetrische LU I'tdrLick auBen wie innen
gleich ist. ZLnn AnschluB hel'indct sich auf
(icr Basisplatine cine BLlchsenleiste, in
welclie die Prinisteckerdes LuitdrLick-Ein-
steckniodLils einzLisctzen sind - zur elekiri-
schen Kontaktierung Lill(] gleichzeitig tLir
mechanischcn FixierLiiig.

Inbetriebnahme und
Hardwareabgleich

Trotz der recht komplexen SchaltLings-
technik ist die Jnbetriebnahrne vergleichs-
weise cinfach rind auch der hardwareni5l3i-
ge Abgleich erfordert !ediglich die Einstel-
lung von 2 Trirnmern.

WOhrend der lnhetriebnahnie wird für
den Betriebein Sicherheiis-Ti'enntrafo mit
aLisreichender LeistLing zur galvanischen

iiach ncuester Tei hno/ogie gefertigtes
14/ettermc$svstern ci:taJ3t und 't 'erarheitet
Ii W'etterheohachtuiig re/c't'antcn /Vle/3glY),j3en.
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Fertig autgebautes Luff.
druckmodul mit zugehari-
gem BestUckungsplan

Treiiriung der Ncttwcchscl-
spanriung vorgeschaliet.

Als ersten Schritt zur lube-
triebnahnie wcrden nach dem
AnIeicn (icr Netzwechsel-
spannung die Retriehsspan-
niiigcii des Net zicils geprult.
II ierzu ci ciii ciii genaucs
(Jleichspaiinungsmel3geriit.
clessen Mill uskiemme an die
Schaltungsmassc (Kiihlfahne
des Festspannungsreglers
IC 23) angeschlossen wird.
Mit der Plusklemme isi nun
die unstahi I isierte Gleich-
spannung am Eingaug der
he ide n Span Lillugs rcg cr
IC 23 Lind IC 24 i.0 IN-LifC11.
Der iypischc Wet! heiriigt
10 V. wuhci minimal 8 V und
maximal 12 V anstehen dhr-
ten. Die Spannung zur Dis-
playversorgung 1st am posit!-
yen Anschlul3 des Ladeelkos
C42 zu messen urid 1111113 zwi-
clieu 4.5 V und 6 V lie-en.
Die neativcn unstahilisier-
tell Betrichsspann ungen an

C 27 mid C 28 mdssen liii
I3creich von + 14 V his + 1 6 V
hiw. -14 V his -16 V liegen.

Sind cliese crsten IJherprb-
iuncn zurZLifricdcnheit aLis-
claIlen, wird mit dciii Test

und (icr anschIielcncicn Em-

Ansicht der aufgebauten
Frontplatine mit
Bestuckungsplan
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Stückliste: Kom fort- Wetterstation WS 9000

Widerstände:
IOQ .............................R 125.R 126
47Q .................................. R61-R84
150K2.......................................R 124
1801	 .......................................R 	 118

................................R	 119
1W .................... R 52, R 122. R 123
I,2kQ ........................................R 14
1.5W ..........................R 116, R 117
2,2W ..............................R 54. R 55,

R $5-R 91. R 99-R 105
2.55W .................................R I-R5
4,7W...........R 16, R 19, R 22, R 25,

R 28, R 31. R 34, R 37.
R 40, R 43, R 46, R SI.

R 60, R 92- R 9$, R 106-R 112
5.6W ......................................R 120
IOkI2 ............ R 17, R 18, R 20, R 21,

R 23, R 24, R 26, R 27.
R 29, R 30, R 32, R 33,
R 35, R 36, R 38, R 39,

R41. R42, R44. R 45, R47.
R48.R50,R56-R59.R 113

12kQ.......................................R 114
22kQ.........................................R53
47kQ ...... ............................ R6-R 13
390kQ .......................................R IS
Trimmer, PT JO. lie-end,
1W.........................................R 121
Trimmer, P1'lO. I iegend.
15kg........................................R 49

Kondensatoren:

22p1 " ................................C 25. C 26
InE ................................... C20-C23
2.2nF ......................................... C27
6.$nF ................................ C 16-C 19
lOOnF ................ C1-C7,C9.CII,

C I5.C24,C33.C35.
C 39-C 41. C 43, C 45, C 46.
C 18-C 57, C 59, C 61-C 65

330nF........................................C 10
2.2pF/63V .................................. C 8
IOpF/25V .....C 12-C 14.C28-C32,

C 34, C 44. C 47, C 58, C 60
2200pF/40V ....................C 36-C 38
I0000pF/40V ...........................C 42

Haibleiter:
ELV9345 ...................................IC 2
800535 ......................................IC I
4051 ...........................................1C7
4053 ...........................................ICS
4584.........................................IC 14

TL7705 ....................................IC 25
74LS145 .......................IC 21. IC 22
74LS373 ....................................IC 3
74LS374 .......................IC 12. IC IS,

IC 17, IC 19
74LS138 ....................................106
74LS14 .................................... ICII
6264...........................................1C4
ICI-7660 ....................................IC 9
PCF858I .................................IC 10
1JLN2803 ..........IC 16, IC 18, IC 20
TSC500 .....................................IC 8
MAX232 .................................IC 13
LM3I7 .....................................1C24
7805 .........................................IC 23
BD680 ................................ T I -T 14
1N5400 ............................ D 32-D 35
1 N414 ..........D 2-1) 23, D 36, D 37
1N4004 ............................ D 24-D 31
DJ700A ....................DI 201-DI 236
LED, 3mm 0. rot ........D 204-1) 223
3 Rcchteck-LEDs. rot..D 201- 1) 203

Sonstiges:
QLIarZ, I2MHi ............................ Q I
BPW34 ...................................D225
Print-Taster.

Lange 15mm .......TA 201-TA 203
Print-Taster, ahgewinkeli .........TA I
\Vestern- Modul ar-Einbaubuchse

8polig .....................................BU4
\Vesterii-N'Iodu I ar-Li n bau huclise
6polig ................RU I.BIJ2.BtJ6

Western -Modu lar-Einhauhuchse
4poIi2 .....BIJ 3. BU S. BU 7, BU 8

SUB-D-Buchsenleiste, 90 ahize-
winkeR 25polie ......................BU 9

SUB-D-Stillleiste, 90 abgewinkelt
9polig......................................ST I

I PLCC-Fassung. 68polig
I Präzisions-IC-Fassun g , 28polig
I Akku, 3,6V/I lOmA
Sicherin, 0,3A mitteltriiie .......SI 1
2 Platinensicherungshalter (2 Tei Ic)
I U-KühlkOrper, SK 13
I Transiormator WS 7000
I Juniper
I B uchsenleisie, lpolig. gerade
I Stiftleiste. 2polig
2 Lötstifte mit Use
I Schraube M3 x 16 mm
2 Muttern M3
I Netzschnur mit Stecker. 3adrig
2 LdtOsen für M3-Schraube

Ste llung der siahilisierten Spannungen lort-
eefahren. Im Falle emes aufetretenen Ecu-

lers ist das Gerüt sol 'ort Von der Netzspan-
nunr zu trennen, um anschliel3end mit der
Fehlersuche zu heiinnen.

Hier/.Li enipiiehlt es sich sowohl die Lei-
terplatte selbst hinsiclitlich Linterbrechun-
gen rind KurzschlUssen zu prüfen, als auch
nochmals sorgialtig die BestBckung zu
konirol lieren.

Die zur Versorgung des Digitalteils die-
nende Spannung ani Ausgang des IC 23
muB 5 V ±5 (4 betragen. entspi'echend
+4,75 V his +5,25 V. III Bei'eich
arbeitet der Digitalteil einwandl'rei.

DemgegenUher ist die Spannung am
Auscane des IC 24 (LM3 17. Pill mit
R 121 sehr eenau einzustellen, mit einer
maximalen Tolerant von 0.02 (4 entspre-
chcnd± I mV. Hierzu wird die Minusklem-
me des MeBgerütes in der Niilie des AD-
Wandlers IC 8 angeschlossen. t. B. an der
Masseseite von R 52. Die Pluskiemme des
Mel3cerLites ist an Pin 2 des IC 24 zu leen
Lind  die A useanesspan n ung 111111 iii it R 121
cenau auf 5.000 V einzustellen.

Als niichstes wiid (lie Ret'erenzspannung
an Pin 9 des AD-Wandlers hei gleichem
Massebezugspunkt aut' exakt 1.000 V
±1 mV eingestellt. Hierzu client der Trim-
mer R 49.

Da die Einstellung slimtlicher sensorbe-
zogener Abgleichparanieter sot'twarernä-
Big crf'olgt, ist der gesamte Gerüteabgleich
an diesel' Stelle bereits fertiggestellt und
wir konnen uns dem Gehüuseeinhau zu-
wenden.

Gehäuseeinbau der Basisstation
Durch die 4 rvlontaitesockel der unteren

Cjeliuiusehalhscliale s'ii'd je eine Schraube
M 4 x 90 mm gestecki. Das Lüt'iungsgiuer
weist dahei nach vorne. Anschl iel3end wi i'd
das koniplette Chassis mit Front- rind ROck-
platte vorsichtig in die untere Gchdusehalb-
schale soweit ahgesenkt, daB die Front-
uncl ROckplatte mit ihrer Unterkante in die
Nut der GehOLlseunterhalbschale einrastet.

ALit die oherhalb der Platine hervorste-
henden Schrauhen tolgt nun je Cill 80 mm
Ianges Distanzt'011chen. liii AnseIllL1I3 hieran
wii'd das Gel4iuseohertei I his zmi Einra-
sien cler Front- uncl Rcickplatte ahgesenkt,
vobei das LOl'iungsgiilerder oheren Halh-
scliale i.ur GehOuserOekwancl weist. III

4 Montagesoekel wird Von ohen je eine
Mutter M4 eingelegt. die Montageschrau-
hen mit Hilt'e eines kleinen Schrauhendre-
hers ausgerichtet und von unten test ver-
schraLiht.

Nach dem EindrOcken der Abdeck- Lind
Ful3module. in die zuvor die GummifOBe
gedreht/gedruckt wurden. sind die Monta-
gearheiten abgeschlossen und svir wenden
uns im I'Ont'ten Teil dieses Ai'tikels dem
we i Ic 'en Au I'hau der Sensori k zu.	 LYJ
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